
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden in Ansbach
Oktober 2025

ERNTEDANK

Erntedanksonntag,
5. Oktober
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Wie ist das mit dem Reich Gottes? 
Wie können wir es uns vorstellen? 

Das wüssten wir alle nur zu gern. Das 
war schon zu Zeiten Jesu so; immer 
wieder fragen die Menschen Jesus 
danach. Der macht in Gleichnissen, 
Erzählungen und mit seinem ganzen 
Leben deutlich:

Das Reich Gottes ist nicht weit weg, 
nicht irgendwo, nicht erst in ferner 
Zukunft, sondern es ereignet sich, pas-
siert schon jetzt, da, wo Menschen 
erfahren, dass Gott bei ihnen ist, und 
wo sie im Geiste Jesu miteinander um-
gehen. 

In der 3. Klasse im  Religionsunterricht 
haben wir auch über das Reich Gottes 
gesprochen. Die SchülerInnen haben 
sich angeschaut, wie Jesus den Men-
schen begegnet, und haben ganz kon-
krete Beispiele gefunden, wie das mit 
dem Reich  Gottes ist.

Es ist da, wo:
c	 Traurige getröstet werden

c	 Kranke heil werden

c	 keiner ausgeschlossen und jeder 
willkommen ist

c	 Ausgestoßene aufgenommen 
	 werden 

c	 Mutlosen Mut gemacht wird

c	 Menschen keine Angst haben 
	 müssen

Das Reich Gottes ist mitten unter 
uns. Gott sei Dank!

Andrea Möller
Pfarrerin in St. Gumbertus - St. Johannis

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

Monatsspruch Oktober

Jesus Christus spricht:

Das Reich 
Gottes ist 

mitten unter 
euch.

Lukas 17,21
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Seit 109 Jahren findet der 
Erntedankfestzug statt.

Am Erntedanksonntag, 5. Oktober 
treffen sich ab 13.30 Uhr die Mit-
wirkenden des Erntedankfestzuges 
zur Aufstellung des Zuges in der 
Reitbahn.

Um 14 Uhr ziehen wir von der Reit-
bahn über den Johann-Sebastian-
Bach-Platz zur Johanniskirche. Vor 
(bei Regen: in) St. Johannis findet 
gegen 14.20 Uhr eine kleine An-
dacht statt. Musikalisch gestaltet 
vom CVJM-Posaunenchor unter der 
Leitung von Johannes Stürmer und 
einigen Kindern aus der Kinder-
kantorei der Ansbacher Singschule 
unter der Leitung von Ulrike Walch.

Danach geht es über den Kron-
achersbuck zum Kastanienhof. Dort 
werden die Gaben entladen und es 
gibt wie in den Vorjahren für die 
Mitwirkenden als Dankeschön des 
Kastanienhofs „Kuchen to go“. 

Jedes Kind und jeder Jugendliche kann 
beim Erntedankfestzug mitmachen 
und einen Leiter- oder Bollerwagen 
oder einen Korb schmücken.

Viele Kindergottesdienste, Kindergärten, 
Schulklassen, Konfirmandengruppen 
oder Dorfgemeinschaften beteiligen 
sich. Einfach die Leitung fragen, ob 
die Gruppe auch dieses Jahr dabei ist 
oder zum ersten Mal mitmachen will.

Was für den Umzug gesammelt und in 
den Wägen oder Körben zum Kastani-
enhof gebracht wird, kommt den Kin-
dern und Jugendlichen des Kastanien-
hofs zugute. Außerdem wird ein Teil 
der Gaben an weitere Einrichtungen 
des Diakonischen Werkes Ansbach 
(Inobhutnahme-Stelle, Tafel, Wärme-
stube) weitergegeben.

Erntedankzug             Sehr geehrte        
             Leserinnen 
           und Leser 
unseres Gemeindebriefes,

Zeichen des Reiches Gottes unter uns 
können wir tatsächlich entdecken. 
Hilfreich dabei ist ein offenes Herz und 
offene Augen.
Wir hoffen, dass Sie in dieser vorlie-
genden Ausgabe solche Zeichen und 
bei den Veranstaltungen etwas davon 
spüren.
Dazu einige Anregungen: Erntedank 
steht vor der Türe, Benefizkonzert für 
bedürftige Familien, Vorgespräche für 
den Weltgebetstag unter dem Moto 
“Kommt! Bringt Eure Last!” und manch 
anderes Entdeckenswerte finden Sie 
in dieser Ausgabe unseres Gesamt-
gemeindebriefes und dann natürlich 
wenn Sie sich einladen lassen.
Viel Freude beim Lesen und Teilnehmen

Behüt Sie Gott

Ihr 

Hermann Spingler
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Liebe Gemeindemitglieder,

egal was ist … 

die Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit (KASA) ist da, wenn man in 
schwierigen Lebenslagen nicht weiß, 
wo man die passende Unterstützung 
finden kann. 

Sie bietet einen offenen Beratungs-
dienst für Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen. Darüber 
hinaus stellt sie eine Vielzahl von 
gemeindeorientierten Angeboten zur 
Verfügung, insbesondere für Personen, 
die von Ausgrenzung und Armut be-
troffen sind.

Neben ihrer Funktion als „Vermitt-
lungsstelle“ engagiert sich die KASA 
besonders bei der Bekämpfung der 
wachsenden Armut und ihrer Folgen 
mit einer Vielzahl von Projekten. Sie 
ermöglicht den Zugang zu konkreten 
Hilfen wie Tafeln, Kleiderkammern, 
Lernhilfen, Spielgruppen, Besuchs-
diensten und bildet somit auch ein 
soziales Netz für Hilfesuchende und 
Interessierte. 

Die Arbeit der KASA ist ein Basis-
dienst von Kirche und Diakonie und 
wird ausschließlich aus Spenden und 
kirchlichen Mitteln finanziert. 
Für diese kostenfreie Beratung, die 
vielen lokalen Projekte und alle an-
deren diakonischen Leistungen bitten 
wir bei der Herbstsammlung vom 13. 
bis 19. Oktober 2025 um Ihre Unter-
stützung. 

Oder spenden Sie online, 
per QR-Code: 

Möchten Sie eine Zuwendungs-
bestätigung? Dann geben Sie bitte 
im Verwendungszweck zusätzlich 
Ihre Adresse an (PLZ, Straße, Haus-
nummer, ggf. Mailadresse).

Herzlichen Dank!

Mit freundlichen Grüßen

Pfarrer Martin Reutter
1. Vorstand
Diakonisches Werk Ansbach e.V.

Herbstsam
mlung

vom 13. - 19. 
Oktober

Spendenkonto: 
IBAN: DE12 7655 0000 0000 3443 33, 
BIC: BYLADEM1ANS, 

Stichwort: 
Herbstsammlung

Die Diakonie hilft.
Helfen Sie mit.
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Kaleidoskop
TAIZÉ ANDACHT UND 
FRIEDENSGEBET

Gemeindehaus,
Eyber Str. 165

7. Oktober

ANDACHT
19.30 Uhr

BENEFIZKONZERT

ALLE PLÄTZE BEREITS AUSGEBUCHT

     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

5. und 12. Oktober
(Friedensgebet im Rahmen der inter-
kulturellen Woche in St Johannis), 

19. und 26. Oktober
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Kaleidoskop

MUSIKALISCHEMUSIKALISCHE
MITTAGSANDACHTEN

JEDEN SAMSTAG UM 12 UHR 
in St. Gumbertus 

In guter Tradition finden wieder Mittagsmusiken 
um 12 Uhr in St. Gumbertus statt. 

Diese dauern ca. 45 Minuten.

Organisten und Organistinnen aus Ansbach und Gäste aus 
dem gesamten Bundesgebiet musizieren Orgelmusik aller 
Epochen und Stilrichtungen bei freiem Eintritt.

Die Ansbacher Pfarrerinnen und Pfarrer zeigen sich verant-
wortlich für die liturgischen Teile, wie Lesungen und Gebet.

4. Oktober	
Finale in St. Johannis	

Johannes Stürmer, Trompete 
Carl Friedrich Meyer, Orgel  
 

Eintritt frei!

KIRCHENMUSIK
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KIRCHENMUSIK

Kaleidoskop

Eintritt frei!

Eintritt: 15,00 € | 12,00 €über reservix.de, im Amt für Kultur 
und Tourismus Ansbach und an
der Abendkasse ab 16.15 Uhr.

Sonntag, 26. Oktober, 
17 Uhr,	St. Gumbertus
Duke Ellington –
Sacred Concert
Konzert im Rahmen von Jazzarise
Ansbach mit dem Dekanatschor 
„Come ÀN sing“
„Jeder betet in seiner eigenen Sprache“. 

Duke Ellingtons „Sacred concert“ verbin-
det Jazz mit Sakralmusik zum einzigarti-
gen Konzerterlebnis.
Das Arrangement von 1993 von John 
Hoybye und Peder Pedersen kombiniert 
ältere Werke und neue Kompositionen in 
Ellingtons Stil – frei, lebendig und offen 
für Interpretation.
Die Lehrer Big Band Bayern und die So-
listin Agnes Lepp bringen breite musikali-
sche Erfahrungen im Jazz-Bereich mit.
Ein Höhepunkt wird sicherlich auch der 
Auftritt von Stepptänzer Klaus Bleis. 
Die Leitung hat Dekanatskantor Carl 
Friedrich Meyer.
Die Aufführung wird unterstützt von 
der Stiftung Kirchenmusik in Ansbach.

Vom 11. – 31. Oktober findet 
in Ansbach das Festival

„Jazzarise“
statt, in dessen Rahmen wir uns mit 
folgenden Veranstaltungen beteiligen:

Sonntag, 19. Oktober,
10 Uhr, St. Johannis
Jazz-Gottesdienst mit Abendmahl
Johannes Matthias Michel – 
Kleine Jazzmesse

Die „Kleine Jazzmesse“ von Johannes 
Matthias Michel (*1962) ist thematisch 
an seine „Jazzmesse“ aus dem Jahr 2011 
angelehnt. Michel verwendet in der für 
überwiegend einstimmigen Chor kom-
ponierten Messe klassische Teile wie 
Kyrie, Gloria, Sanctus und Agnus Dei, 
erweitert sie aber um ein Halleluja und 
ein Segenslied in englischer Sprache. 
Die originale instrumentale Begleitung 
durch ein Tasteninstrument wird mit 
einem Saxophon erweitert.

Ausführende sind der Jugend- und El-
ternchor der Singschule der Ansbacher 
Kinder- und Jugendkantorei unter der 
Leitung von Dekanatskantorin Ulrike 
Walch. Stephan Goldhahn am Saxophon 
und Ulrike Koch am Flügel übernehmen 
den instrumentalen Part.

Liturg des Gottesdienstes ist Dekan 
Dr. Matthias Büttner.

Samstag, 25. Oktober		
12 Uhr, St. Johannis
Orgeljazz zur Marktzeit
Blue Skies – Swing und Latin
Evergreens auf der Pfeifenorgel mit Dr. 
Lilo Kunkel. „Blue skies“ steht nicht nur 
für den bekannten, mitreißenden Song 
von Irvin Berlin, sondern stellt auch das 
Motto des gesamten Konzertes dar. 
Es erklingen beliebte Jazz – Standards, 
die verschiedene Himmelserscheinun-
gen (sky) beschreiben oder mit blue 
und Blues zu tun haben – oder beides 
gleichzeitig.

Alle Arrangements stammen von der 
Organistin und entfalten sich in der 
reizvollen Atmosphäre des 
Kirchenraums mit farben-
reichen Registrierungen.

c

c

c
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Montag, 6. Oktober,
19 Uhr, Schwanenritterkapelle
Tränenklage in Bild und 
Klang: 
Monteverdis ‚Sestina‘ neu erlebt

Mit dem interdisziplinären Konzert-
format „Sestina“widmet sich das 
Ensemble Claudio Monteverdis er-
greifendem Madrigalzyklus 
„Lagrime d’amante al sepolcro 
dell’amata“.

Das Werk über Trauer und Verlust 
wird durch neu entstandenen Vio-
linstimmen des Komponisten und 
Ensemblemitglieds Marcel Hubner 
ergänzt, die die verstorbene Geliebte 
symbolisieren und eine berührende 

Klangverwebung von Vergangenheit 
und Gegenwart schaffen.

Eine umfassende Videoinstallation des 
jungen Designers Christian Radtke aus 
München interpretiert die emotionale 
Tiefe der Musik visuell und erweitert 
den Raum zu einem Gesamtkunstwerk. 

canto chiaro ist ein junges Ensemble 
aus Würzburg, das sich 2022 gründete 
und sich auf die Vokalmusik des 16. und 
17. Jahrhunderts spezialisiert hat. 

Mechtild Söffler, Sopran | Kea Niedoba, 
Alt | Marcel Hubner, Tenor | Lorenz 
Schober, Bariton | Simon Kuhn, Bass |
Philipp Steigerwald, Cembalo | Silas 
Bischof, Theorbe | Sofiia Petishkina, 
Barockvioline | Christian Radtke, Video 
Design

Samstag, 11. Oktober, 
18 Uhr, St. Martin Kleinhaslach
Trumpet Tune
Konzert für Trompete und Orgel

Johannes Stürmer, Trompete
Carl Friedrich Meyer, Orgel

Pfarrer Thilo Walz, Lesungen
Dr. Matthias Büttner

Sonntag, 12. Oktober, 
17 Uhr, Friedenskirche Ansbach
Trumpiǹ  all over the world
Klassisches und Gospel-Klassiker

Johannes Stürmer, Trompete
Martin Weber, Posaune
Martin Stürmer, Schlagzeug
Carl Friedrich Meyer, Orgel und Klavier 

Pfarrer Jens Porep, Lesungen
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Kirchen-musikzum Mitmachen

Wir 
freuen 
uns auf 
Sie!
, Dekanatschor „Come‘AN‘Sing“
Dienstag, 19.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online 

, Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

, CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer & 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

, Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19 bis 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
& 0981 97788351

KIRCHENMUSIK

Kaleidoskop

Samstag, 18. Oktober, 
19 Uhr, St. Gumbertus
Rendezvous for Brass
genesis brass

Leitung: Christian Sprenger 
und Anne Weckeßer

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Eyb

Freitag, 31. Oktober, 
19 Uhr, St. Johannis  
Gottesdienst zum 
Reformationsfest
Bezirksposaunenchor des Dekanates 
Leitung: Bernd Lörler

Predigt: Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski

Abendkasse € 27,- | € 25,-Vorverkauf € 25,- | € 22,- Buchhandlung Seyerlein

WELTWEIT – 
PARTNERSCHAFTSFEST

DEKANATSFRAUEN-
GOTTESDIENST  2025 

19. Oktober 2025, 14.30 Uhr
in der Friedenskirche Ansbach

Mit Pfarrer Reynaldo Sadca 
(Philippinen)

Thema: Die Situation einer 
Minderheitenkirche in der Gesell-
schaft und unsere Verflechtung mit 
der Situation der Menschen auf den 
Philippinen.

Außerdem Vorstellung ausgewählter 
Partnerschaftsprojekte aus dem 
Dekanat Ansbach. 

Herzliche Einladung

Rut und Naomi - zwei Frauen 

17. Oktober, 19 Uhr, 
evang. Kirche St. Nikolaus,
Kirchplatz 11, 
91522 Ansbach-Schalkhausen

danach gemütliches Beisammensein 
im Gemeindehaus!

Wir freuen uns auf euch
Pfarrerin Dörte Knoch, Diakonin 
Annette Lederer-Heer und Team



DEUTSCHER EVANGELISCHER 
FRAUENBUND

www.frauenbund-ansbach.de

FUNDGRUBE
Turnitzstraße 1

Die Türen der Fundgrube 
in der Turnitzstr. 1 sind nach den 
Ferien wieder geöffnet.

Die Mitarbeitenden freuen sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher. 
Gerne nehmen sie gut erhaltene 
Sachspenden wie Oberbekleidung, 
Unterwäsche, Schuhe, Tisch- und 
Bettwäsche, Glas- und Porzellan-
waren, Kinderspielzeug und -bücher 
entgegen. Alles kann gegen geringe 
Bezahlung erworben werden.

Öffnungszeiten: Mittwoch und 
Freitag von 10 bis 16 Uhr.

Kontakt:
& 09842 9538092 
oder 
& 0151 42418391 

Email: stoeckel@an5.de

Auch im Internet 
sind wir zu erreichen:

Kirchenburgen Effeltrich 
und Kraftshof 
Tagesfahrt
Donnerstag, 23. Oktober, 9 bis 19 Uhr

Einstiegsstellen: 
9.00 Uhr	 Sparkasse Eyb
9.05 Uhr	 Welserstraße-Ost
9.10 Uhr	 Stahlstraße 

(Auto-Hoffmann)
9.15 Uhr	 Friedenskirche
9.20 Uhr	 Steingruberstraße 

(Kindergarten)
9.25 Uhr	 Hennenbach, 

Tiergartenstraße
9.30 Uhr	 Schlossplatz-Inselwiese

Haltestelle Nr. 8

Die Anmeldung für die Haltestellen 
ist verpflichtend.

Leitung: KMD Rainer Goede

Teilnehmergebühr: 40 € 
schließt neben den Fahrtkosten 
alle Eintritte und Führungen ein

Anmeldung beim Bildungswerk
& 46089915
E-Mail: ebw.ansbach@elkb.de

MONATSTREFFEN
Der Deutsche Evangelische Frauen-
bund lädt ein:

Am 7. Oktober findet ein 
Vortrag im Gemeindezentrum 
St. Gumbertus, Beringershof 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 
von Herrn Dr. Zeno Lamers – Wie 
kommen wir gesund durch den 
Winter? – statt.

Herzliche Einladung an Mitglieder 
und Gäste zu diesem interessanten 
Vortrag.

SENIOREN-
FAHRT

Erkältungs-

krankheiten,

wir sollten sie

vermeinden!

UnserLadenhat wiedergeöffnet!

Kaleidoskop

Das Halbjahresprogramm

SENIORENFAHRTEN
ist im Bildungswerk und

auf der Homepage erhältlich.
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Nicht allein mit 
meiner Trauer 
Samstag, 
25. Oktober, 15 – 17 Uhr 

Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 

Ökumenischer 
Begegnungsnachmittag
für Trauernde 
An diesem Nachmittag sollen Trau-
ernde Unterstützung und Hilfen auf 
dem Weg durch ihre Trauer bekom-
men. Ein Kurzvortrag und begleitete 
Gesprächsgruppen ermöglichen die 
Begegnung mit anderen Trauernden. 

Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
&  21 41 60 83
und Gemeindereferentin i.R. 
Elisabeth Jonen-Burkard (über Pfarr-
amt St. Ludwig & 21 55 40 00)

In Zusammenarbeit mit der Evangelischen 
und Katholischen Erwachsenenbildung.

Keine Anmeldung erforderlich.

NICHT ALLEIN 
MIT MEINER TRAUER

WELTGEBETSTAG
AUS NIGERIA 

„Kommt! 
Bringt 
Eure Last!"

Math.11
 
Informationsabend für alle,
die einen Weltgebetstagsgottesdienst 
am Freitag, 6. März 2026 in ihrer 
Gemeinde feiern möchten:

Liebe Frauen der katho-
lischen Pfarrei Ansbach, 

liebe Frauen im Dekanat,

das Team aus den Innen-
stadtkirchen Ansbach freut sich 

sehr über Unterstützung.

Wir treffen uns Donnerstag, 
c 30.10.2025, 17 Uhr, Beringershof

Wenn Sie Lust haben, den über-
regionalen Infoabend mitzugestalten,
melden Sie sich doch bitte bei 
Ruth Ehmke: ruth.ehmke@t-online.de

oder Pfarrerin Dörte Knoch:
doerte.knoch@elkb.de 
& 0981 97 78 43 42 (AB)

Kaleidoskop
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Kaleidoskop
VERANSTALTUNGEN DES EVANGELISCHEN BILDUNGSWERKES OKTOBER 2025

Mi., 1. Oktober, 19 Uhr:
Veranstaltung zur Reihe 2025 
Frauengesundheit zur Woche der 
Seelischen Gesundheit, Lachyoga. 
Veranstaltungsort: 
Stadtbücherei Rothenburg, Klingen-
gasse 6, 91616 Rothenburg o. d. T

Referentin: Margit Scheiderer 
(Lachyoga Trainerin).

Lachen ist gesund, stärkt das Im-
munsystem, ist ansteckend, wirkt 
entspannend, spricht alle Sprachen 
und macht doppelt glücklich, denn 
es kommt wieder zurück. Probieren 
Sie es doch einmal aus – am besten 
täglich! 

(Weitere Termine jeweils 19 Uhr: 
6. Oktober, Stadtbücherei Heilsbronn, 
Hauptstraße 20, 8. Oktober, Stadt-
bücherei, Rathausgässchen 1,
91717 Wassertrüdingen)

b b

b Mi., 1. Oktober, 19.30 Uhr
Was gibt mir Kraft bei Durststrecken? 
Sprachliche Tipps für Seele und Geist 
2-teiliger Workshop

Veranstaltungsort: 
Gemeindesaal Friedenskirche Ansbach, 
Crailsheimstr. 62, 91522 Ansbach. 

Referentin: Sigrid Strobel (Pädagogin 
und Lingva-Eterna Fachdozentin & 
Coach).

Die Referentin zeigt Wege heraus aus 
Stress und Hektik hin zu einer guten
Balance - Innehalten und Kraft schöpfen. 

Kosten: 20.- € beide Termine; 
nur ein Termin: 12.- € 
Mindestteilnehmende: 6 Personen
Höchstteilnehmerzahl: 20 Personen 

Anmeldung: bei EBW Ansbach 
& 0981 46089915; 
ebw.ansbach@elkb.de 
oder www.sigridstrobel.de 

Mi., 8. Oktober, 18 bis 20 Uhr
Die Entstehung einer Zeitung
Führung durch das Druckzentrum 
der FLZ bei Schalkhausen.

Von der Idee bis zum Druck: Tauchen 
Sie ein in die einzelnen Facetten des 
Zeitungsdrucks. 

Teilnahme an der Veranstaltung ist 
nur mit Anmeldung möglich

Anmeldung: bei EBW Ansbach 
& 0981 46089915; 
ebw.ansbach@elkb.de
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Sa., 11. Oktober, 10 bis 16 Uhr
1700 Jahre Konzil von Nizäa - 
Das Glaubensbekenntnis und unsere 
Rede von Gott: Jesus-Gottmensch?
Seminar mit Prof. Dr. Wolfgang Kraus 
zur Rede von Gott.

Veranstaltungsort: 
Gemeindezentrum St. Johannis
Schaitbergerstraße 6-8, 91522 Ansbach

Im Kl. Katechismus Martin Luthers 
heißt es zum 2. Glaubensartikel: 
„Ich glaube, dass Jesus Christus, 
wahrhaftiger Gott vom Vater in 
Ewigkeit geboren und auch wahr-
haftiger Mensch von der Jungfrau 
Maria geboren, sei mein Herr“ (Ev. 
Gesangbuch, S. 1556). Luther bezieht 
sich dabei auf Formulierungen des 
Konzils von Nizäa (325 n.Chr.), dessen 
1700-jähriges Jubiläum in diesem 
Jahr 2025 begangen wird. Wie ist die 
Formulierung zu verstehen? Ist Jesus 
ein Zwitterwesen? Wie kann Jesus in 
seinem Verhältnis zu Gott und im Ver-
hältnis zu den Menschen heute sach-
gemäß verstanden werden? Darum 
soll es in den Gesprächsrunden gehen.

Teilnahmegebühr: 10 Euro 
(inkl. Getränke und Kaffee)

Anmeldung: bei EBW Ansbach 
& 0981 46089915; 
ebw.ansbach@elkb.de

Fr., 17. Oktober, 19 Uhr
Unter den Wolken: 
Meine Deutschlandreise auf die 
höchsten Berge aller 16 Bundes-
länder
Lesung von Achim Bogdahn

Veranstaltungsort: 
Gemeindezentrum St. Johannis
Schaitbergerstraße 6-8, 91522 Ansbach

Der Radiomoderator und Journalist 
Achim Bogdahn hat sich auf eine Rei-
se quer durch Deutschland gemacht 
und die höchsten Berge aller 16 
Bundesländer erklommen. Begleitet 
wird er auf seinen Wanderungen von 
bekannten Persönlichkeiten aus der 
jeweiligen Region, darunter Margot 
Käßmann, Rocko Schamoni und Ma-
nuel Andrack. Humorvoll, feinfühlig 
und anekdotenreich erzählt Bogdahn 
von diesen Begegnungen und Gesprä-
chen, von den Menschen, vom Leben 
und von Deutschland.

Weitere Informationen beim Bildungs-
werk: & 0981 46089915
ebw.ansbach@elkb.de. 

Do., 23. Oktober, 14 bis 15.30 Uhr
Schlaf Kindlein, schlaf
Onlinevortrag in Kooperation mit den 
integrativen Eltern-Säuglings-/Klein-
kind-Beraterinnen Christiane Rimroth 
und Andrea Strauß.

Einschlafprobleme und unterbrochener 
Nachtschlaf sind eine Herausforde-
rung für Eltern von Babys und Klein-
kindern. 

Die Referentinnen geben Informationen 
und hilfreiche Hinweise zum Thema 
„Schlafen“. 

Der Link wird nach der Anmeldung 
verschickt.

Anmeldung bitte unter: 
schwangerschaftsberatung@
diakonie-ansbach.de

Weitere Informationen bei 
EBW Ansbach 
& 0981 46089915
ebw.ansbach@elkb.de 

b

b

b



Betreutes 
Wohnen
unsere Stärke:
Unabhängigkeit, 
Wohnqualität,
Sozialstation im Haus, 
ambulante Pflege
in allen Pflegestufen möglich!

Vollstationäre Pflege/
Kurzzeitpflege
mit 48 Pflegebetten in familiärer 
Atmosphäre,

kompetente und liebevolle Pflege, 
gute Beratung

Ihre Ansprechpartner sind: 
Herr Wagner, Frau Siegfried, Frau Frank
Telefon 0981/970120 · Telefax 0981/9701230
Ludwig-Keller-Straße 40, 91522 Ansbach
E-Mail: Seniorenresidenz-Ansbach@gmx.de

GmbH
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Kompetenz vor Ort

Rothenburger Straße 48
91522 Ansbach
Telefon: 0981 / 488-000 
www.fischer-haustechnik.de

Badewanne raus – 
großzügige Dusche rein! 
Barrierefrei umbauen - 
bodengleiche Dusche, Haltegriffe, 
Duschsitz und vieles mehr.

Jetzt mit KfW Förderung 
umbauen!

®

Mehr
Sicherheit

und 
Komfort!



15

Mehr
Sicherheit

und 
Komfort!

Inh.: Edith Thiemer • Johann-Sebastian-Bach-Platz 24
91522 Ansbach • www.stilvoll-ansbach.de

Infos und Anmeldung:

0981-460 899 15 
EBW digital und online: 
www.ebw-ansbach.de
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Gottesdienste im Oktober
St. Bartholomäus, Brodswinden

Christuskirche, Meinhardswinden
	 5. Oktober	 Erntedank	 10.00 Uhr 	 Erntedank-Gottesdienst 	 Team
				  
	 12. Oktober	 17. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer i.R. Dr. Dr. 
					     Traugott Farnbacher

				  
	 19. Oktober	 18. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pfarrer Schuh

			   15.00 Uhr	 Kirche Kunterbunt in der Christuskirche
				  

	 26. Oktober	 19. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Kirchweih-Einer-Für-Alle-Gottesdienst	 Pfarrer + Team

				  
	 31. Oktober	 Freitag	 19.30 Uhr	 Churchnight-Gottesdienst mit Lobpreis	 Pfarrer + Team
				    für Jugend und jung Gebliebene 

		

		  Kindergottesdienst findet zeitgleich zu den Sonntagsgottesdiensten am 5. und 12. Oktober statt.			 
	

	 5. Oktober	 Erntedank	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Band	 Pfarrerin Schiling

	 12. Oktober	 17. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Schiling

	 19. Oktober	 18. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrerin Knoch

	 26. Oktober	 19. So. n. Trinitatis	 18.00 Uhr	 Kino-Gottesdienst	 Pfarrerin Schiling
							     
	 		
		

		
		  Sonntag, 12. Oktober  gleichzeitig Kindergottesdienst
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Hier finden Sie unsere Internetseite:

Gottesdienste im Oktober
Friedenskirche

Heilig Kreuz

5. Oktober	 Erntedank 9.30 Uhr	 Gottesdienst für Jung und Alt Pfarrer Spingler 

12. Oktober	 17. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Spingler 

19. Oktober	 18. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit persönlicher Segnung Pfarrer Spingler und
CVJM Posaunenchor 

26. Oktober	 19. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr  	 Gottesdienst Pfarrer Spingler 

5. Oktober	 Erntedank  10.30 Uhr	 Etwas anderer Gottesdienst Pfarrer z.A. Schnurrenberger

12. Oktober	 17. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee Prädikant Herrmann

10.00 Uhr	 Kindergottesdienst	 Monika Goldbrich

19. Oktober	 18. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Marquardt 

10.00 Uhr	 Kindergottesdienst	 Pfarrer Porep

26. Oktober	 19. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrerin Marquardt

10.00 Uhr	 Kindergottesdienst	 Monika Goldbrich
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St. Johannis Hennenbach Steingruber-
straße

Obereichen-
bach

St. Gumbertus

4. Oktober, Samstag
12 Uhr Musikalische Mittagsandacht 

Vikar Pohler | Musik: C. F. Meyer und 
J. Stürmer

4. Oktober, Samstag

5. Oktober, Erntedank

10 Uhr 

14.20 Uhr

Gottesdienst zum Erntedankfest
im Hof des Landwirtschaftsamtes
RB Bornowski | Musik: CVJM-
Posaunenchor (Ltg.: J. Stürmer) 

Kurze Andacht zum Erntedank-
Umzug an der Südseite der 
Kirche
Pfarrer Englert | Musik: CVJM-
Posaunenchor (Ltg.: J. Stürmer) 
und Kinder der Singschule

9.30 Uhr Kindergottesdienst 10 Uhr Gottesdienst zum 
Erntedankfest 
mit Abendmahl
Pfarrerin Möller

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrerin Knoch 
Musik: U. Walch

5. Oktober, Erntedank

12. Oktober, 17. Sonntag
nach Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Knoch
Musik: C. F. Meyer

9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst
Pfarrerin de Fallois

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Küfeldt  
Musik: A. Bayer

12. Oktober, 17. Sonntag
nach Trinitatis

19. Oktober, 18. Sonntag
nach Trinitatis

10 Uhr Jazz-Gottesdienst mit Abendmahl
Dekan Dr. Büttner | Musik: U. Koch, 
St. Goldhahn und die Jugend-
kantorei mit Elternchor 
(Ltg. U. Walch)

9.30 Uhr Kindergottesdienst 10 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottes-
dienst 
Pfarrerin Küfeldt 

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Englert
Musik: Th. Werner

19. Oktober, 18. Sonntag
nach Trinitatis

26. Oktober, 19. Sonntag
nach Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Küfeldt | Musik: U. Walch

9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst
Pfarrerin Möller

11 Uhr Gottesdienst mit 
und für Familien in 
der Schwanenritter-
kapelle
Pfarrerin de Fallois 
und Team
Musik: C. F. Meyer

26. Oktober, 19. Sonntag
nach Trinitatis

31. Oktober, Freitag,
Reformationstag

19 Uhr Gottesdienst
RB Bornowski und Dekan 
Dr. Büttner | Musik: Bezirks-
posaunenchor (Ltg.: B. Lörler)

31. Oktober, Freitag,
Reformationstag

Gottesdienste im Oktober
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St. Johannis Hennenbach Steingruber-
straße

Obereichen-
bach

St. Gumbertus
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Umzug an der Südseite der 
Kirche
Pfarrer Englert | Musik: CVJM-
Posaunenchor (Ltg.: J. Stürmer) 
und Kinder der Singschule
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10 Uhr Gottesdienst mit 
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nach Trinitatis
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nach Trinitatis

10 Uhr Jazz-Gottesdienst mit Abendmahl
Dekan Dr. Büttner | Musik: U. Koch,
St. Goldhahn und die Jugend-
kantorei mit Elternchor 
(Ltg. U. Walch)
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Pfarrerin Küfeldt 

10 Uhr Gottesdienst
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dienst
Pfarrerin Möller

11 Uhr Gottesdienst mit 
und für Familien in 
der Schwanenritter-
kapelle
Pfarrerin de Fallois 
und Team
Musik: C. F. Meyer

26. Oktober, 19. Sonntag
nach Trinitatis

31. Oktober, Freitag,
Reformationstag

19 Uhr Gottesdienst
RB Bornowski und Dekan 
Dr. Büttner | Musik: Bezirks-
posaunenchor (Ltg.: B. Lörler)

31. Oktober, Freitag,
Reformationstag

anschließend Kirchenkaffee anschließend Frühstück im Beringershof
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St. Laurentius, Elpersdorf

St. Lambertus, Eyb

Gottesdienste im Oktober

5. Oktober	 Erntedank 10.00 Uhr Familienfreundlicher Gottesdienst Pfarrerin Scholz-Müller /
zum Erntedankfest	 Posaunenchor

7. Oktober	 Dienstag 19.30 Uhr Taizé- Gebet Taize-Team

12. Oktober	 17. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr	 Gottesdienst Pfarrerin Scholz-Müller

19. Oktober	 18. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Silberkonfirmation Pfarrerin Scholz-Müller

26. Oktober	 19. So. n. Trinitatis	 9.30 Uhr	 Gottesdienst Pfarrerin Scholz-Müller

5. Oktober	 Erntedank 9.00 Uhr	 Gottesdienst zu	 N.N. und
		 Erntedank mit Abendmahl	 Posaunenchor

18.30 Uhr	 Sunday Soul	 Esther Wolf und Teeniekreis

7. Oktober	 Dienstag 10.30 Uhr	 Dienstags-Kinder-Kirche	 Pfarrerin Schiling 

12. Oktober	 17. So. n. Trinitatis	 9.00 Uhr	 Kreativgottesdienst, Pfarrer i.R. Schwab
gleichzeitig Kindergottesdienst

19. Oktober	 18. So. n. Trinitatis	 9.00 Uhr	 Gottesdienst Prädikantin Anita Nölp

26. Oktober	 19. So. n. Trinitatis	 9.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Kirchweih Prädikantin Karoline Stiegler 
mit Abendmahl	 und Posaunenchor

14.00 Uhr	 Kinderkirchweih	 Pfarrerin Knoch



	
ÖKUMENISCHER 
GEDENKGOTTESDIENST                                                                                
Christ König Kirche Ansbach                                                                                                                                    
27. Oktober, 19 Uhr                                                                   
Viermal im Jahr lädt die Klinikseelsorge 
Pfarrerin Knoch und Pastoralreferent 
Michael Jokisch gemeinsam mit dem 
SAPV-Team und dem Palliativteam am 
ANRegiomed ein zu einem Gedenk-
gottesdienst für Verstorbene. Zu diesem 
Gottesdienst ist jede und jeder Ange-
hörige herzlich eingeladen. 

Es werden öffentlich keine Namen 
verlesen, jedoch kann individuell 
mit einem Kerzenlicht an 
einen Menschen gedacht 
werden. Auch ist es möglich, 
persönlich gesegnet zu werden. 

	

	

GOTTESDIENSTE IM 
BEZIRKSKLINIKUM
jeweils 9 Uhr

	 5.	Oktober	Ök. GD um 10.30 Uhr 
	13.	Oktober 	Prädikant Herrmann 
	19.	Oktober 	Pfarrer Porep 
	26.	Oktober 	Pfarrerin Marquardt 

GOTTESDIENSTE IN 
DER RANGAUKLINIK
in der Kapelle der Rangauklinik, 

Jeden Mittwoch um 18 Uhr 
Gespräch: „Was baut mich auf?“

Jeden Mittwoch um 19 Uhr 
Gottesdienst

Kontakt: 
& Pfarrerin Knoch T 484 32547

KLINIKSEELSORGE 
ANREGIOMED

In der Kapelle im ANRegiomed 
findet jeden Mittwoch um 15 Uhr 
ein Gottesdienst in der Kapelle statt. 
Dieser wird in die Patientenzimmer 
auf dem TV Kanal 34 übertragen. 
Nutzen Sie gerne einen Klinikbesuch, 
um gemeinsam mit einem Patienten 
in den Gottesdienst zu gehen.

	 1.	Oktober	 Pfarrerin Knoch
	 8. 	Oktober 	 Past.ref. M. Jokisch
	15. 	Oktober 	 Pfarrerin Knoch
	22.	Oktober	 Past.ref. M. Jokisch
	29. 	Oktober	 Pfarrerin Knoch

Kaleidoskop
SEELSORGE UND GOTTES-
DIENSTE IN DEN PFLEGEHEIMEN

In den Pflegeheimen finden regelmäßig 
öffentliche Gottesdienste statt.

Nutzen Sie gerne einen Besuch z.B. 
bei einer alten Nachbarin zum ge-
meinsamen Gottesdienstbesuch in 
ihrem neuen Zuhause. 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind 
auch gerne für ein persönliches 
Gespräch auf dem Zimmer bereit. 

Seniorenresidenz, Ludwig-Keller-Str. 40
Evangelischer Gottesdienst 
jeden letzten Freitag im Monat, 16  Uhr
Pfarrerin Dörte Knoch

Seniorenzentrum Hospital, 
Hospitalstr. 2
Evangelischer Gottesdienst zwei Mal 
im Monat am Samstag um 15.30 Uhr, 
der i.d.R. von Pfarrerin Küfeldt und 
Prädikant Aigner gehalten wird.

Wohnpark Windmühle
Alten- und Pflegeheim Haus Heim-
weg, Rummelsberger Str. 11+13
Evangelischer Gottesdienst 14-tägig 
am Sonntag, 9.30 Uhr, der i.d.R. von 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Lektor Willi Aigner und Prädikantin 
Ulla Seefried gehalten wird.
Mittwochsandacht in der Regel am 
letzten Mittwoch im Monat, 15 Uhr
Pfarrerin Andrea Möller

Alten- und Pflegeheim St. Ludwig, 
Jüdtstr. 1a
Evangelischer Gottesdienst 14-tägig 
am Dienstagi, 15.30 Uhr
Pfarrerin Dörte Knoch 

Vitalis Wohnpark, 
Louis-Schmetzer-Str. 15
Evangelischer Gottesdienst 
Pfarrer Schneider  
27. Juli, 10 Uhr 

Seniorenheim 
Haus an der Ludwigshöhe
Louis-Schmetzer-Str. 19
Evangelischer Gottesdienst 
Pfarrer Hermann Spingler
16. Juli, 10 Uhr 
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Seelsorge-
bereitschaft

Seelsorgebereitschaft

Am Wochenende können 
Sie unter:

& 9775555

in dringenden Fällen eine Pfarrerin 
oder einen Pfarrer aus der Region 
sprechen. 

Lassen Sie es bitte länger 
läuten und wenn Sie nicht gleich 
jemanden erreichen, probieren Sie 
es bitte noch einmal.

FACHSTELLE FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Fachstelle für pflegende 
Angehörige Stadt und 
Landkreis Ansbach

Brauhausstr. 22, 91522 Ansbach

& 09874 8 5555
e-mail: angehoerigenberatung.
ansbach@diakoneo.de

Veranstaltungen:
Angehörigengesprächskreis 
in Ansbach, Brauhausstraße 22

16. Oktober, 14.30 bis 16 Uhr
gemeinsamer Austausch

BERATUNGSSTELLE FÜR
SEELISCHE GESUNDHEIT

Beratungsstelle für 
seelische Gesundheit - 
Sozialpsychiatrischer 
Dienst 
Für Menschen 
in psychischen Krisen: 
Montag bis Donnerstag:
9 – 12 Uhr und 14 – 16:30 Uhr
Freitag: 
9 – 13 Uhr und 
nach Vereinbarung

Unter & 0981 14440 oder 
spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
können Termine vereinbart
werden.

frauenhaus@caritas-
ansbach.de  

✃

NOTRUFNUMMERN

Schluss mit Gewalt: 
Erste Schritte für 
gewaltausübende Menschen
www.staerker-als-gewalt.de



„RESILIENZ“ – dieses Wort ist in 
den letzten Jahren in aller Munde. 
Gemeint ist die Fähigkeit, mit Krisen 
und Belastungen so umzugehen, dass 
man daran nicht zerbricht, sondern 
im besten Fall gestärkt daraus her-
vorgeht. Oft klingt das wie eine neue 
Entdeckung. Dabei kennt das Chris-
tentum diesen Gedanken schon lange: 
Die Kraft, die trägt, entsteht dort, wo 
Menschen Vertrauen haben – Ver-
trauen, dass Gott uns hält, egal was 
passiert.

Die Bibel spricht davon: 

Was uns in Krisen stark macht
 

Seelische Resilienz und Glaube

Solche Worte zeigen: Resilienz ist 
nicht einfach eine persönliche Stär-
ke, die man besitzt oder erwirbt, wie 
einen Muskel, den man trainieren 
kann. Vielmehr entwickelt sie sich 
dynamisch – im Gehen durch Krisen, 
im Durchstehen von Herausforderun-
gen, in der Erfahrung, dass man trotz 
allem nicht allein ist. Jeder schwierige 
Moment, jede Überwindung, jede 
Begegnung mit Hilfe und Vertrauen 
kann die Seele stärken.
Auch unsere Kirchengemeinden un-
terstützen diesen Prozess. Sie sind 
Orte, an denen wir spüren: Wir ste-
hen nicht allein. Sie geben vertraute 
Rituale, die Halt und Orientierung 
schenken. Wir hören und erzählen Ge-
schichten von Menschen, die schwere 
Zeiten durchgestanden – und in Gottes 
Begleitung Hoffnung gefunden haben. 
Sie schaffen Räume, in denen Sorgen 
ausgesprochen werden dürfen, ohne 

dass sie bewertet werden. So tragen 
sie dazu bei, dass Resilienz wachsen 
kann – nicht als etwas, das man vor-
her trainiert, sondern als eine Kraft, 
die im Durchstehen von Krisen ent-
steht.
Resilienz ist kein fester Besitz. Sie 
entwickelt sich im Laufe des Lebens 
– durch Erfahrungen, durch Bezie-
hungen, durch den Glauben. Kleine
Schritte im Alltag können helfen: ein
Moment der Stille, ein kurzer Dank,
ein Gespräch mit anderen. Immer
wieder wächst die Gewissheit: Ich bin
getragen, ich bin nicht allein, und ich
kann neu Kraft schöpfen.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie immer
wieder solche Quellen der Kraft
entdecken – in unseren Kirchenge-
meinden, in Ihrem Glauben, in Begeg-
nungen mit anderen Menschen und
in den kleinen Augenblicken, die den
Alltag hell machen.

Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt

„Die auf den Herrn 
harren, kriegen neue 
Kraft, dass sie auf-
fahren mit Flügeln 
wie Adler.“ 




